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Kahla startet umfangreichen Bürgerbeteiligungsprozess  
zur Quartiersentwicklung

Die Stadt Kahla hat am 10. Februar 2025 einen breit ange-
legten Bürgerbeteiligungsprozess zur Weiterentwicklung 
des “Porzellanquartiers” gestartet. In Zusammenarbeit mit 
der Stadtverwaltung, dem Quartiersmanagement und 
dem Planungsbüro quaas stadtplaner wurden rund 1.000 
Haushalte im Quartier mit einer Umfrage und Informa-
tionsmaterialien zur aktiven Teilnahme am Planungsproz-
ess eingeladen. Diese Initiative markiert einen wichtigen 
Meilenstein in der Stadtentwicklung Kahlas - und Sie kön-
nen Teil davon sein!

Bereits in den ersten Tagen nach Start der Initiative zeigt 
sich eine erfreulich rege Beteiligung: Zahlreiche ausgefüllte 
Umfragen sind bereits eingegangen, und viele interessierte 
Bürgerinnen und Bürger haben das persönliche Gespräch 
im Quartiersbüro gesucht. „Die bisherigen Gespräche waren 
äußerst konstruktiv und haben bereits wertvolle Einblicke in 
die Bedürfnisse unserer Quartiersbewohner geliefert“, beri-
chtet Quartiersmanager Benny Beyer erfreut.

„Jede Stimme, jede Idee und jeder Beitrag ist wertvoll für 
die Zukunft unseres Quartiers“, betont Beyer weiter. „Wir 
möchten alle Bürgerinnen und Bürger ermutigen, diese 
einmalige Chance zur Mitgestaltung ihres direkten Leben-
sumfelds zu nutzen. Ihre Erfahrungen und Ihr Wissen sind 
unerlässlich für eine erfolgreiche Quartiersentwicklung.“

Der Beteiligungsprozess baut auf dem im Dezember 2024 
vorgestellten städtebaulichen Rahmenplan für das Quar-
tier auf und gliedert sich in drei wesentliche Phasen: Die 
aktuell gestartete Umfrage bildet den Auftakt und soll die 
Bedürfnisse, Wünsche und konkreten Ideen der Anwoh-
nerinnen und Anwohner systematisch erfassen. Die Um-
frage wurde bewusst einfach und verständlich gestaltet, 
damit sich alle Bürgerinnen und Bürger problemlos beteili-
gen können.

In einem zweiten Schritt folgt eine spannende Planung-
swerkstatt, bei der Bürger, Stadtplaner und Verwaltung in 
einem kreativen Workshop-Format zusammenkommen. 
Hier werden die Ergebnisse der Umfrage aufgegriffen und 
in konkrete Gestaltungsvorschläge überführt. „Keine Vork-
enntnisse erforderlich - bringen Sie einfach Ihre Ideen und 
Ihre Begeisterung mit!“, ermutigt Beyer zur Teilnahme.

Die Planungswerkstatt bietet allen Interessierten die Mögli-
chkeit, unter fachkundiger Anleitung Ideen zu entwickeln 
und verschiedene Szenarien für die Quartiersentwicklung 
durchzuspielen. Dabei werden sowohl städtebauliche als 
auch soziale Aspekte berücksichtigt. Die Expertise des 
Planungsbüros quaas stadtplaner gewährleistet dabei die 
professionelle Begleitung des Prozesses.

Als Höhepunkt des Beteiligungsprozesses ist ein festlicher 
Quartierstag geplant. Bei dieser Veranstaltung werden die 
Ergebnisse aus Umfrage und Planungswerkstatt der breit-
en Öffentlichkeit präsentiert. „Lassen Sie uns gemeinsam 
feiern, was wir erreicht haben und einen Blick in die Zuku-
nft unseres Quartiers werfen“, lädt Beyer alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein.

Der gewählte dreistufige Prozess wurde bewusst so konz-
ipiert, um jedem die Möglichkeit zu geben, sich nach 
seinen Vorstellungen und zeitlichen Möglichkeiten ein-
zubringen. Ob durch das Ausfüllen der Umfrage, die aktive 
Teilnahme an der Planungswerkstatt oder den Besuch des 
Quartierstags - jede Form der Beteiligung ist willkommen 
und wertvoll.

Machen Sie mit! So können Sie sich beteiligen:
• Füllen Sie die Umfrage aus und geben Sie diese bis 

zum 04.03.2025 an das Quartiersmanagement oder 
die Stadt zurück

• Melden Sie sich zur Planungswerkstatt am 15.03.2025 
beim Quartiersmanager an

• Sprechen Sie mit Ihren Nachbarn über die Initiative 
und ermutigen Sie auch andere zur Teilnahme

• Besuchen Sie den Quartierstag und feiern Sie mit uns 
die Ergebnisse

Für Fragen, Anregungen oder Unterstützung bei der Teil-
nahme steht das Quartiersmanagement jederzeit zur 
Verfügung:

Benny Beyer

Quartiersmanagement Hermann-Koch-Straße 12

Sprechzeiten:
• Dienstags: 10:00 - 14:00 Uhr
• Donnerstags: 14:00 - 18:00 Uhr

Telefon: 036424 644912 oder E-Mail: post@qm-kahla.de
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft unseres Quartiers

- Ihre Stimme zählt! -

Beim gemeinsamen Vorbereiten im Quartiersbüro  
(Stadtverwaltung, quaas-stadtplaner)

Beim Verteilen im Quartier (Quartiersmanager) 
 Foto: Bilder: Benny Beyer

- Ihre Stimme zählt! -
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Nachrichten aus dem Rathaus

Aktion „Saubere Umwelt 2025“

Macht mit am Aktionstag - Samstag, den 15. März 2025
Es ist wieder so weit. Da es auch in diesem Jahr noch genug 
Handlungsbedarf hinsichtlich einer sauberen Umwelt gibt, wer-
den wieder Helferinnen und Helfer für unseren Aktionstag „Sau-
bere Umwelt“ gesucht. Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Kahla sind dazu eingeladen mitzumachen.
Außerdem möchten wir gern auch die Schulen und Kindertages-
stätten mehr mit einbeziehen und dazu aufrufen, die Bereiche, 
um das Schul- bzw. Kindergartengelände oder auch nahege-
legene Wander- oder Schulwege mit Hilfe von vielen fleißigen 
Händen aufzuräumen. Dies kann auch gern innerhalb der Woche 
vor dem Samstag umgesetzt werden. Am 15.03.2025 würde der 
Müll durch den städtischen Bauhof, in vorheriger Absprache, 
abtransportiert werden.
Wir würden uns freuen, wenn sich viele fleißige Hände finden, 
um die Natur und Landschaft in und um Kahla von Schmutz-
ecken zu befreien. Man braucht nur einen Plastesack oder ein 
entsprechendes Behältnis und Arbeitshandschuhe.
Freiwillige Helfer können sich gern bis zum 14. März 2025 bis 
12.00 Uhr bei der Stadt Kahla melden:

Sekretariat, Telefon 036424/77100, Email stadt@kahla.de.
Der eingesammelte Müll wird auch in diesem Jahr in Abstim-
mung mit den Mitarbeitern des städtischen Bauhofes von den 
Ablegestellen abgeholt.
Der Bauhof steht am Einsatztag mit seinen Fahrzeugen im 
Zeitraum von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf telefonische An-
forderung für die Abholung des gesammelten Unrats zur 
Verfügung.
Die Mitarbeiter des Bauhofes sind unter der Telefonnummer
0151 55 03 71 92 erreichbar.
Wer also mitmachen möchte, sollte das Handy nicht vergessen.
Wir danken schon jetzt allen fleißigen Helfern!
Jan Schönfeld
Bürgermeister
Die Aktion findet zeitgleich mit der Gemeinschaftsaktion Saale 
PUTZ organisiert von der Bürgerstiftung Jena statt.

Langersehnter Traum der Selbständigkeit erfüllt - seit Jahren leerstehende 
Gewerberäumlichkeit modernisiert und neu bezogen
Am 8. Februar war es endlich soweit: Julia Fleischer feierte die 
Eröffnung ihres eigenen Beautysalons „Von Kopf bis Fuß“ in der 
Heimbürgestraße 2 mit Freunden, Familie und Kunden. Doch bis 
zu diesem Tag war es ein langer, steiniger Weg.
Der Traum eines eigenen Ladens schwirrte bereits seit vielen 
Jahren im Kopf der gelernten Friseurin, doch letztes Jahr wurde 
er durch gutes Zureden von Freunden und Familie zum Greifen 
nahe. Ursprünglich wollte sie bereits im Oktober 2024 eröffnen, 

doch dann kam überraschend die Absage zu der ausgewählten 
Räumlichkeit.
Also wurde ein neues Objekt gesucht, die Heimbürgestraße 2. 
Es kam kurzfristig zu einer Besichtigung und innerhalb einer Wo-
che hatte sie die Zusage.
Der Haken daran, die Gewerberäumlichkeit stand sehr viele Jahr 
leer, so dass eine Menge Arbeit wartete.
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Kinder- und Jugendkirchenchor 
freut sich über Spende
Am 19. Februar kam Citymanagerin Melanie Fiedler in guter Sa-
che und überreichte in der Stadtkirche St. Margarethen einen 
Scheck über 150 €.
„Was für ein toller Betrag“, freuten sich Ina Köllner und der Kin-
der- und Jugendkirchenchor. Als Dank gab es direkt eine kleine 
Gesangseinlage.
Das Geld stammt aus den Verkäufen des Kalenders „Nett hier“. 
Dieser entstand im Nachgang des gleichnamigen Fotowettbe-
werbs und zeigt die 12 schönsten Ausflugs- und Urlaubsziele 
zusammen mit dem Aufkleber „Nett hier. Aber waren Sie schon 
mal in Kahla?“. „50% des Erlöses waren für einen guten Zweck 
bestimmt. Der Stadt und mir war es wichtig, dieses Mal jungen 
Menschen etwas zurückzugeben und gleichzeitig der evangeli-
schen Kirchgemeinde für die jahrelange tolle Arbeit in Kahla zu 
danken“, sagt Melanie Fiedler.
Ideen, wofür das Geld am besten eingesetzt wird, gibt es auch 
schon. „Man sieht, dass noch einige Kurrende-Mäntelchen feh-
len. Zudem machen wir regelmäßig gemeinsame Ausfahrten mit 
den Kindern, beispielsweise in den Kletterwald, “, so Ina Köllner.
Die Kinder- und Jugendchöre der Johann-Walter-Kurrende Kah-
la treffen sich einmal wöchentlich zur Probe. Der Kinderchor 
(6-11 Jahre) probt Mittwoch 15 Uhr und anschließend 16 Uhr 
der Jugendchor (12-17 Jahre). Wer Interesse hat mitzumachen, 
kann sich gern bei Ina Köllner im Pfarramt in der Rudolf-Breit-
scheid-Str. 1 melden.
Tipp: Am 7. März 17 Uhr findet die Vernissage zur Fotoausstel-
lung „Nett hier“ im Foyer des Rathauses statt. Ab 10. März kön-
nen die Fotos dann zu den Öffnungszeiten des Rathauses ange-
schaut werden.
Die Ausstellung läuft bis Juni, der Eintritt ist frei.

Ina Köllner und der Kinder- und Jugendkirchenchor freuen sich 
über einen Scheck über 150 €, überreicht von Citymanagerin 
Melanie Fiedler.

Wir gratulieren …
am 29.03.
Herrn Gerhard Huschenbett zum 80. Geburtstag
und nachträglich alles Gute
für Frau Christine Knäblein zum 80. Geburtstag

und allen Geburtstagsjubilaren 
im Monat März 2025

„Als mein Handwerker Ronny Frank und ich das erste Mal in 
den Räumlichkeiten standen, haben wir die Hände über den 
Kopf zusammengeschlagen“. Der Großteil erfolgte in Eigenleis-
tung. Im November ging es los, alles musste raus. Ab Dezember 
standen Julia Fleischer und Ihr Handwerker von früh bis abends 
im Laden. „Ein ganz großer Dank gilt Ronny, ohne den ich es 
nicht geschafft hätte. Ebenfalls möchte ich mich bei Frau Illes 
von der Wohnbaugesellschaft Kahla für die schnelle und kom-
petente Abwicklung bedanken sowie beim Eigentümer, der sehr 
entgegenkommend war. Er hat zum Beispiel den Fußboden und 
die Heizung übernommen und im März kommt noch ein neues 
Schaufenster“, so Julia Fleischer.
Das Ergebnis der gut dreimonatigen Modernisierung kann sich 
sehen lassen. Seit 10. Februar steht sie jetzt wochentags von 
9 bis 18 Uhr im Laden und zieht nach den ersten zwei Wochen 
eine positive Bilanz. „Ohne viel Werbung im Vorhinein habe ich 
täglich Kunden. Es ist eine Mischung aus alter Kundschaft aus 
meiner früheren Anstellung sowie Neukunden“. Neben Friseur-
dienstleistungen bietet die 45-Jährige auch Fußpflege an. Die-
ses Wissen eignete sie sich in einer Weiterbildung mit abschlie-
ßender Prüfung im Jahr 2019 an. „Die Fußpflege wird sehr gut 
angenommen, vor allem von älteren Menschen“.
Und was bringt die Zukunft? Dieses Jahr möchte Julia Fleischer 
zunächst Fuß fassen und sich eine Stammkundschaft aufbauen. 
Später ist es Ihr Wunsch das Angebot um Kosmetikdienstleis-
tungen zu erweitern.

Julia Fleischer vor ihrem Laden „Von Kopf bis Fuß - Ihr Beauty-
salon“ in der Heimbürgestraße 2   
Die Öffnungszeiten des Beautysalon“ sind Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr.

Sowohl für die Fußpflege als auch die Friseurdienstleistungen 
gibt es jeweils einen separaten Raum. Julia Fleischer war es 
wichtig, dass Ihre Kunden ungestört sind, sich wohl fühlen und 
nicht „auf dem Präsentierteller sitzen“.

Text und Bilder von
Melanie Fiedler (Citymanagement)
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zwischen den Gebäuden 6 und 8 durch einen Neubau ersetzen. 
Gegenwärtig finden bereits bauvorbereitende Maßnahmen statt.
Folgende Arbeiten werden ausgeführt
• Vegetationsarbeiten
• Herstellung von Baustraßen und Zufahrtsrampen
• Abbrucharbeiten
• Bohr- und Rammarbeiten

Zum Einsatz kommen u. a. Bagger, Kräne, LKW, Großbohrgerät.
Eine Baustraße wird parallel zur Bahnstrecke vom Haltepunkt 
Kahla auf der Saaleseite bis zur Fußgängerunterführung führen. 
Auf der gegenüberliegenden Seite erfolgt die Zufahrt der Bau-
fahrzeuge von der Ernst-Thälmann-Straße über den Fuß- und 
Radweg. Der Fuß- und Radweg ist zwischen der Thälmann-
straße und dem Weg auf der Saaleseite seit dem 17. Februar 
2025 bis vsl. Ende Oktober 2025 gesperrt. Der Weg entlang 
der Saale zwischen Kahla und Großpürschütz muss wegen Ka-
belverlegearbeiten für kurze Zeiträume aus Sicherheitsgründen 
gesperrt werden. Die Ankündigungen erfolgen zeitnah zu den 
Sperrungen, mit Aushängen vor Ort.
In der Zeit vom 22. April 2025 bis zum 8. Mai 2025 werden zwei 
Hilfsbrücken in die Gleise eingebaut und die alte Brücke wird 
abgebrochen. Während dieser Zeit ist mit einem erhöhten Lärm-
pegel zu rechnen. Wir setzen alles daran, die von den Bauarbei-
ten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu halten. 
Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen und Veränderungen 
im Bauablauf nicht gänzlich ausschließen. Dafür bitten wir um 
Entschuldigung.
Für diese Arbeiten ist eine Streckensperrung der Bahnstrecke
vom 25. April 2025 bis zum 28. April 2025 erforderlich.
Bei Fragen und Hinweisen können Sie sich per E-Mail an uns 
wenden:
bauprojekte-suedost@deutschebahn.com
Erfurt, Februar 2025
Ihre Deutsche Bahn

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Zustellreklamationen
... richten Sie bitte telefonisch,
unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse
an den Wittich-Verlag
Tel: 03677 205031 oder
schriftlich per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Gültigkeit von Personalausweisen und 
Reisepässen

Liebe Einwohner!
Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Personal-
ausweise bzw. Reisepässe auf deren Gültigkeit und buchen Sie 
sich rechtzeitig einen Termin für die Neubeantragung unter

www.vg-suedliches-saaletal.de.
Gemäß § 1 des Personalausweisgesetzes ist jeder Deutsche im 
Sinne Artikel 116 (1) des Grundgesetzes verpflichtet, sobald er 
16 Jahre alt ist, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass 
zu besitzen. Leider kommt es immer wieder vor, dass Ausweise 
schon seit längerer Zeit abgelaufen sind und in diesem Fall ein 
Verwarn- oder Bußgeld ausgesprochen werden muss.
Voraussetzungen und notwendige Unterlagen für die Beantra-
gung des Dokumentes werden Ihnen beim Buchen des Termines 
angezeigt bzw. finden Sie diese auch auf unserer Internetseite 
unter Verwaltungsgemeinschaft/Bürgerbüro.
Ihr Bürgerbüro
der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“

Amtliche Bekanntmachungen

Information zu Bauarbeiten

Neubau der Fußgängerunterführung im 
Bereich Ernst-Thälmann-Straße / Weg zwischen den 
Gebäuden 6 und 8
Sehr geehrte Anwohnende, wir möchten Sie darüber informie-
ren, dass wir in der Zeit von März bis Oktober 2025 die Fuß-
gängerunterführung im Bereich Ernst-Thälmann-Straße/ Weg 

Umsetzung aktueller Vor-
gaben des Datenschutzes bei 
der Veröffentlichung von 
Geburtstagsjubiläen in den 
Kahlaer Nachrichten (Amtsblatt)

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
aufgrund der am 25. Mai 2018 
in Kraft getretenen Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) dürfen 
Geburtstagsjubiläen unserer Se-
niorinnen und Senioren nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung der 
betroffenen Personen in den Kahl-
aer Nachrichten veröffentlicht wer-
den. Um zukünftig dennoch eine 
Veröffentlichung der Altersjubilare 
zu ermöglichen, bitten wir Sie, der 
Stadtverwaltung Kahla schriftlich 
mitzuteilen, dass Sie einer Veröf-
fentlichung Ihrer Altersjubiläen im 
Amtsblatt zustimmen. Nutzen Sie 
für Ihre Zustimmung den untenste-
henden Vordruck.



Kahla - 6 - Nr. 4/2025
Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424
Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung,
Museum

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Steuern 77205 /

77206
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321 /
77324

ordnungsamt@kahla.de

Standesamt 77340 /
77341

standesamt@kahla.de

Einwohner-
meldeamt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminverein-
barung möglich.
Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.de, 
mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)

Stadtmuseum , Margarethenstr. 7 036424-7 70
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek, Roßstraße 38  52971

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung für 

Schulen, Kindergärten und sonstige Einrichtungen
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Ärztlicher Notdienst
Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.
Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de
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Winterolympiade und Vorlesetag  
im AWO Integrativen Kindergarten 
„Tranquilla Trampeltreu“
Die Vorschulkinder des AWO Integrativen Kindergartens „Tran-
quilla Trampeltreu“ erlebten eine aufregende Winterolympiade, 
die ihre Geschicklichkeit und ihren Teamgeist auf die Probe 
stellte. Die Löwenkinder bewiesen ihre Fertigkeiten beim Eis-
schollenrennen mit integriertem Fischeangeln, wo es darum 
ging, schnell und geschickt zu sein. Auch der Schneeschuhlauf 
brachte die Kleinen ordentlich in Bewegung, während sie um 
den Sieg kämpften.
Besonderen Spaß hatten alle beim Schlittenrennen und beim 
Eisstockschießen, wo sie ihre Zielsicherheit unter Beweis stellen 
konnten. Am Ende der Aktivitäten wurden die kleinen Sportler 
mit Urkunden belohnt, die stolz präsentiert wurden. Ein weiteres 
Highlight des Tages war das Schneeballbalancierspiel, das nicht 
nur Geschicklichkeit, sondern auch eine ruhige Hand erforderte.

Einige Tage später, am 11. Februar 2025, unternahmen die Kin-
der einen Ausflug in die Bibliothek in Kahla. Dort erwartete sie 
Herr Schmidt, der ihnen aus dem Buch „Ein Jahr mit dem Igel“ 
vorlas. Die Geschichte faszinierte die jungen Zuhörer, und sie 
lernten noch mehr über die Tierwelt im Winter. Nach der Lesung 
hatten die Kinder die Gelegenheit, in den vielen bunten und 
spannenden Büchern der Bibliothek zu stöbern. Der Besuch 
war nicht nur unterhaltsam, sondern auch sehr lehrreich, und 
die Kinder kehrten mit neuen Eindrücken und einem erweiterten 
Wissensschatz zurück.

Beide Erlebnisse boten den Vorschulkindern viel Freude und 
förderten spielerisch ihre Lern- und Erfahrungswelt. Diese Tage 
werden sicher noch lange in Erinnerung bleiben. Ein großes 
Dankeschön geht an alle Beteiligten, die diese wunderbaren Er-
lebnisse ermöglicht haben.

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister  Tel.: 0160-94877063
 oder 036691-70632
 agathe@lrashk.thueringen.de
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon:   2 23 46
Fax:   78 49 55
E-Mail:  eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/
beratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst   036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel verge-
ben. Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke 
und deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg   036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf   036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat   14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Aus der Kita BUNTE WELT

„Kinder nehmt euch 
an die Hand, 
wir wandern 
froh durchs 
Buchstabenland“,
so singen unsere künfti-
gen Schulkinder, wenn sie 
im Land Alphabetia unter-
wegs sind.
Spielerisch und mit ganz 
viel Freude begeben sie 
sich nämlich regelmäßig 
auf Entdeckungsreise in 
die Welt der Buchstaben.
Mit Geschichten, Liedern, 
Reimen und Sprachspie-
len finden sie einen fröh-
lichen und emotionalen 
Einstieg in die Schriftkul-
tur.

Wir Pädagogen begleiten sie mit Freude auf ihrer Reise. Wir wis-
sen, wie wichtig es ist, den uns anvertrauten Kindern einen al-
tersgemäßen Zugang in diese Welt anzubieten und damit einen 
Grundstein für ihre Bildungslaufbahn zu legen.
Das Team der Kita BUNTE WELT
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werb bewährten und auch Kontakte zu Schülerinnen und Schü-
lern aus anderen Schulen aber auch zu einer Firma geknüpft 
hatten, die uns sicherlich noch nützlich sein werden.
Neben dem Wettbewerb in Rositz, hatten die Organisatoren 
auch wieder ein Besuchsprogramm in Unternehmen und Mu-
seen der Region organisiert und die Schüler, am ersten Abend, 
zu einem Besuch in das sehr schöne Freizeitbad „RIFF“, in Bad 
Lausig, eingeladen.
Insgesamt ein Erlebnis, das lebenslang nachwirkt!
Wir danken an dieser Stelle auch wieder recht herzlich den Or-
ganisatoren in Hamburg, Rositz und Altenburg!

Technik-Arbeitsgemeinschaft der 
Heimbürgeschule wirdTechnik – Arbeitsgemeinschaft der Heimbürgeschule  wird 

                 Jugend –  – Werkstatt 

Zu Beginn des Schuljahres  2024/25 startete die ehemalige  und seit über 10 Jahren beständig 
arbeitende, Technik-Arbeitsgemeinschaft, mit einem erweiterten Bildungs- und Projektprogramm, in der 
nun „Jugend- MINT- Werkstatt“. Gleichzeitig gab es, durch die Absolventen der 10. Klasse,  eine 
Verjüngung in unseren Reihen. Wir sind stolz, dass es inzwischen auch schon für Schüler der 5. Klasse 
erstrebenswert geworden ist, nach dem Unterricht noch in unserer „Jugend-Mint-Werkstatt“ 
mitzuarbeiten. In diesem Jahr sind alle 12 Arbeitsplätze belegt, wobei sich Schüler aller Klassenstufen, 
unserer inzwischen auch außen schöner gewordenen „Heimbürgeschule“, in unserer Werkstatt die 
Plätze teilen. 

Die Schüler der 5. und 6. Klasse lernen an einfachen Projekten nach technischen Unterlagen zu arbeiten, 
die Werkzeuge und Prüfmittel fachgerecht einzusetzen und trainieren vor allen Dingen auch ihre 
Feinmotorik für später anstehende, kompliziertere Projekte.  

 

Solara Kara (Kl. 6) beim Bohren 

Zu Beginn des Schuljahres 2024/25 startete die ehemali-
ge und seit über 10 Jahren beständig arbeitende, Technik-
Arbeitsgemeinschaft, mit einem erweiterten Bildungs- und 
Projektprogramm, in der nun „Jugend-MINT-Werkstatt“.
Gleichzeitig gab es, durch die Absolventen der 10. Klasse, eine 
Verjüngung in unseren Reihen. Wir sind stolz, dass es inzwischen 
auch schon für Schüler der 5. Klasse erstrebenswert geworden 
ist, nach dem Unterricht noch in unserer „Jugend-Mint-Werk-
statt“ mitzuarbeiten. In diesem Jahr sind alle 12 Arbeitsplätze 
belegt, wobei sich Schüler aller Klassenstufen, unserer inzwi-
schen auch außen schöner gewordenen „Heimbürgeschule“, in 
unserer Werkstatt die Plätze teilen.
Die Schüler der 5. und 6. Klasse lernen an einfachen Projekten 
nach technischen Unterlagen zu arbeiten, die Werkzeuge und 
Prüfmittel fachgerecht einzusetzen und trainieren vor allen Din-
gen auch ihre Feinmotorik für später anstehende, kompliziertere 
Projekte.

Solara Kara (Kl. 6) beim Bohren

Schulnachrichten 

 Jugend –  – Werkstatt 

   erfolgreich bei „Jugend forscht“  
 

In diesem Jahr nahmen Schüler der Jugend-MINT-Werkstatt, schon das dritte Jahr in 
Folge, erfolgreich an dem bundesweiten Wettbewerb, „Jugend forscht“, teil. 

 
v. L. Betreuer Hans-Chr. Schmidt, Nils Lindner Kl. 9c, Noah Bernhardt, Kl. 7c vor 
unserem Messestand 

Die Schüler der 7.-9. Klasse forschten von Oktober 2024 bis zum 18. Februar 2025 
auf dem Gebiet des Magnetismus/Elektromagnetismus. Sie beteiligten sich an dem 
Wettbewerb mit ihrem Projekt „ Magnetismus-Nützliche Energie aus dem Nicht?“ Für 
unsere Region „Ostthüringen“ fand der Wettbewerb, vom 19. – 20. Februar 2025, 
wieder in Rositz bei Altenburg statt. Diesmal war der Erfolg der Schüler der 3. Preis 
in der Kategorie „Technik“, gestiftet vom VDI e.V. (Verband Deutscher Ingenieure) 
und einen der zahlreichen Sonderpreise, gestiftet von Unternehmen, Verbänden, 
Stiftungen oder auch Privatpersonen. Damit haben die Schüler, jetzt schon 
wiederholt, ihre Heimatstadt Kahla und ihre Schule bekannter gemacht. Im Rahmen 
ihres Projektes erarbeiteten sie sich Kenntnisse auf dem Gebiet des 
Magnetismus/Elektromagnetismus und führten Versuche durch (alle fachgerecht- 
und für den weiteren Gebrauch gebaut), die anschließend im Physikunterricht noch 
gute Dienste leisten können. Hauptziel war für die Schüler, herauszufinden, wie ein 
„Trasrapid“ (Magnetschwebebahn) funktioniert, denn sie hatten bei ihren Recherchen 
von dieser Technik Kenntnis bekommen. Die Vorbereitung auf den Wettbewerb in 
Rositz war anstrengend und auch manchmal von Rückschlägen gekennzeichnet. Die 
Funktion des von Hermann Kemper, Ingenieur und Erfinder aus Nortrup, LK 
Osnabrück, (1892-1977), 1934 eingereichten Patentes, aus dem der Transrapid in 

In diesem Jahr nahmen Schüler der Jugend-MINT-Werkstatt, 
schon das dritte Jahr in Folge, erfolgreich an dem bundes-
weiten Wettbewerb, „Jugend forscht“, teil.

v. l. Betreuer Hans-Chr. Schmidt, Nils Lindner Kl. 9c, Noah 
Bernhardt, Kl. 7c vor unserem Messestand
Die Schüler der 7.-9. Klasse forschten von Oktober 2024 bis 
zum 18. Februar 2025 auf dem Gebiet des Magnetismus/Elekt-
romagnetismus. Sie beteiligten sich an dem Wettbewerb mit ih-
rem Projekt „ Magnetismus-Nützliche Energie aus dem Nicht?“
Für unsere Region „Ostthüringen“ fand der Wettbewerb, vom 
19. - 20. Februar 2025, wieder in Rositz bei Altenburg statt. 
Diesmal war der Erfolg der Schüler der 3. Preis in der Kategorie 
„Technik“, gestiftet vom VDI e.V. (Verband Deutscher Ingenieu-
re) und einen der zahlreichen Sonderpreise, gestiftet von Un-
ternehmen, Verbänden, Stiftungen oder auch Privatpersonen. 
Damit haben die Schüler, jetzt schon wiederholt, ihre Heimat-
stadt Kahla und ihre Schule bekannter gemacht. Im Rahmen 
ihres Projektes erarbeiteten sie sich Kenntnisse auf dem Gebiet 
des Magnetismus/Elektromagnetismus und führten Versuche 
durch (alle fachgerecht- und für den weiteren Gebrauch gebaut), 
die anschließend im Physikunterricht noch gute Dienste leisten 
können. Hauptziel war für die Schüler, herauszufinden, wie ein 
„Trasrapid“ (Magnetschwebebahn) funktioniert, denn sie hatten 
bei ihren Recherchen von dieser Technik Kenntnis bekommen.
Die Vorbereitung auf den Wettbewerb in Rositz war anstrengend 
und auch manchmal von Rückschlägen gekennzeichnet. Die 
Funktion des von Hermann Kemper, Ingenieur und Erfinder aus 
Nortrup, LK Osnabrück, (1892-1977), 1934 eingereichten Paten-
tes, aus dem der Transrapid in Deutschland hervorgegangen ist, 
zu erklären, war sehr anspruchsvoll. Trotzdem widmeten sie sich 
auch noch der Weiterentwicklung, dem “SC Maglev“ aus Japan, 
dem schnellsten (Spitzengeschwindigkeit 603km/h), auf magne-
tischer Basis geführten, schwebenden und angetriebenen Zug 
der Welt, der in Zukunft so manchen Kurzstreckenflug ablösen 
wird.
Mit ihrem sehr anschaulichen Messestand, der auch eine, von 
ihnen gebaute, Modell-Schwebebahn enthielt, präsentierten die 
Schüler den interessieren Besuchern ihre durchgeführten Versu-
che, die Erfindungen auf dem Gebiet magnetisch betriebenen 
Bahnen und die Spitzentechnologie mit dem „SC Maglev“, der 
in Japan 2027 (Tokio-Nagoja) und in den USA 2030 (Washigton-
New York) verbinden wird und Passagiere, in der Gesamtheit, 
schneller, stressfreier und umweltfreundlicher, als mit dem Flug-
zeug, befördern wird.
Unter dem Strich konnten die Schüler sowohl die Jury als auch 
die Besucher von den innovativen Ansätzen ihres Projektes 
überzeugen. Für mich, als Betreuer, war es auf jeden Fall sehr in-
teressant zu beobachten, wie sich die Schüler bei dem Wettbe-
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Die Menschen sind stolz auf ihre Maori-Kultur und Sprache, die 
während der Kolonialzeit unterdrückt wurde. Leben sie in einem 
Tropenparadies? Häusliche und sexualisierte Gewalt sind ver-
breitet, steigender Meeresspiegel und möglicher Tiefseeberg-
bau bedrohen die Inseln. Die Schattenseiten des Lebens auf den 
Cookinseln finden sich in der Liturgie aber nur zwischen den 
Zeilen, denn traditionell ist es dort unüblich, Probleme anzuspre-
chen oder Ängste auszudrücken.
Mit den Cook-Insulanerinnen und Frauen in aller Welt gestalten 
wir den Weltgebetstag und essen, trinken, singen und beten ge-
meinsam. Frauen aus unserer Gemeinde laden dazu alle herzlich 
ein!

Bibellesekreis
donnerstags 19 Uhr (Gemeindehaus)
Nächster Termin 13.03.

Trauercafé
Trauernde laden wir einmal im Monat von 9:30 bis 11:30 Uhr ein 
in den Gemeinderaum, Rudolf-Breitscheid-Straße 1.
Nächster Termin: Do. 20.03.
Wir treffen uns in einer kleinen Frühstücksrunde, können ge-
meinsam kreativ sein, wollen vor allem aber miteinander reden, 
lachen, weinen und zuhören. Die Zugehörigkeit zu einer Kirche 
ist nicht erforderlich und wird auch nicht erfragt.
Ute Serbe und Pfarrerin Elisabeth Wedding laden ein.
Bitte um vorherige Anmeldung unter 82060.

Vorankündigung: Konzert der Octavians
Sonntag, 23. März um 17 Uhr, Stadtkirche St. Margarethen
Unter dem Titel „Von guten Freunden“ singen die Octavians aus 
Jena die schönsten Lieder aus dem Saaletal (Eintritt 17 €, nur 
Abendkasse).

Christenlehre

Klasse 1 + 2: Do. 15 bis 16 Uhr
Klasse 3 + 4: Die. 15 bis 16 Uhr
„Teenie-Treff“ (ab 5. Klasse) Do. 16 bis 17 Uhr

Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfirmanden
Treffen sich im Gemeindehaus Kahla, Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten:
Die.-Do. 10:00-11:00 Uhr und nach Vereinbarung
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
KMD Köllner, Kantorin Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Hannes Butzke (Kl. 8) mit seiner Schubkarre
Es ist aber auch notwendig zu rechnen und zu zeichnen oder die 
Besonderheiten der eingesetzten Werkstoffe zu erkunden. Die 
ersten Ergebnisse sind erfolgversprechend!
Die fortgeschrittenen Schüler arbeiten an Projekten der Elekt-
rotechnik/ Elektronik oder bauen auch schnell mal eine Schub-
karre (wie in diesem Jahr), die auch hält, was sie verspricht. Vor 
wenigen Tagen kamen zwei Schüler dieser Gruppe - mit Erfolg- 
vom Wettbewerb „Jugend forscht“, zurück.
Die Schüler der 10. Klasse haben bis zur Winterpause an dem 
Innenausbau unseres Gartenhauses, welches als Ergebnis drei-
er Projektarbeiten entstanden ist und nach alter Fachwerkbau-
weise mit Lehmausfachung aber auch Dachbegrünung und mit 
einer Fotovoltaik-Anlage, energieautark ausgestattet wurde, ge-
arbeitet und werden ihre Tätigkeit bald wieder aufnehmen.
Wir danken an dieser Stelle auch wieder allen Sponsoren die 
uns beständig unterstützen, allen voran die Firma NTI GmbH, 
Wohnbaugesellschaft Kahla mbH, Betonwerk Kahla, Sparkas-
se Kahla, Griesson de Beukelaer aus dem Heinz Gries Fonds, 
ibismed Medizintechnik GmbH, Umwelttechnik- und Wasserbau 
GmbH.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde - 
06.03.-20.03.2025

Hinweis: Altkleidersammlung für Bethel
Die jährliche Sammlung für Bethel, v. Bodelschwinghsche Stif-
tung, wird in unserer Kirchgemeinde vom 01. April bis 17. April 
2025 durchgeführt.
Immer zu den Büroöffnungszeiten (Die. bis Do. 10-11 Uhr)
nehmen wir gern Ihre Spenden an.
Bitte stellen Sie keine Säcke einfach vor die Tür!

Gottesdienste & Veranstaltungen

Freitag 07. März
19:00 Uhr Kahla: Weltgebetstag der Frauen
Sonntag 09. März
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst
Sonntag 16. März
15:30 Uhr Löbschütz: Gottesdienst
17:00 Uhr Kahla: Aufatmen am Abend

Weltgebetstag
am Freitag, 07.03. (19:00 Uhr, Gemeindehaus):
Christinnen von den Cookinseln, einer Inselgruppe mitten im 
Pazifik, laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen, die sie aus 
ihrem Glauben beziehen: Wir sind „wunderbar geschaffen!“.



Kahla - 10 - Nr. 4/2025

Veranstaltungen auf der Leuchtenburg

Ostern auf der Burg
Der FRÜHLING persönlich zu Gast!
Gerade am langen Oster-Wochenende ist die Leuchtenburg ein 
lohnendes Ausflugsziel. Nicht nur der Leuchtenburger Früh-
lingszauber lockt zu farbenfrohen Einblicken. Aufmerksame 
Gäste finden kunterbunte Ostereier auf der Burg versteckt und 
in der einmaligen Porzellankirche werden Orgel und Flügel live 
gespielt. Und: Anlässlich der Feiertage pflanzen und dekorieren 
unsere Burggärtnerinnen gemeinsam mit den Gästen Kaffee-
kannen. Lauschen Sie dabei den spannenden Geschichten des 
FRÜHLINGS höchstpersönlich - das glauben Sie nicht? Kom-
men Sie vorbei! Am Karfreitag, dem 18. April 2025, wird ab 11 
Uhr zum traditionellen ökumenischen Kreuzweg von der Kirche 
Seitenroda zur Leuchtenburg geladen.
18. - 21. April 2025 | tgl. 9 - 18 Uhr
Mehr Informationen finden Sie hier.
(Link: https://
www.leuchtenburg.de/ostern-auf-der-leuchtenburg.html)

Erlebnisführungen in den Osterferien
Spannend geht es zu auf unseren Burgführungen! Lauscht alten 
Geschichten, entdeckt Verließe und den 80 Meter tiefen Burg-
brunnen. Mehr Informationen finden Sie hier.
(Link: https://leuchtenburg.ticketfritz.de/Event/Kalender/10481/
30399?typ=Vorlage)
Erlebnisführungen in den Osterferien
7. - 20. April 2025| tgl. 11 Uhr

Tag des Thüringer Porzellans 2025
Rekordverdächtiges aus der Welt des weißen Goldes
Schon die Erfindungsgeschichte des Porzellans deutet auf ein 
Experiment hin. Sollte der Apothekerlehrling Johann Friedrich 
Böttcher nicht eigentlich Gold erfinden? War das weiße Gold 
wirklich ein Zufallsfund? Experimente und Versuche an den 
Grenzen des Werkstoffes, Innovationen und Resilienz in den 
Herstellungsverfahren bestimmen auch und vor allem heute die 
täglichen Prozesse in den Manufakturen. Was kann Porzellan? 
Wie robust ist es, wie groß, wie zart, wie klein kann es werden?
Im 11. Veranstaltungsjahr des Tags des Thüringer Porzellanes 
stellen wir das Handwerk in den Fokus und nehmen Sie mit auf 
eine Reise zu den Grenzen des Werkstoffes. Freuen Sie sich auf 
über 20 Standorte, mit tollen Geschichten von Porzellinern und 
Menschen rund um das Handwerk.
Auf der Leuchtenburg erleben Sie die Porzellanmalerin Bettina 
Thieme, sie präsentiert die ersten Porzellanfarben aus „Eisen-
oxiderde“.
5. & 6. April 2025 | an den Thüringer Porzellanorten
Mehr Informationen finden Sie hier.
(Link: https://www.thueringer-porzellan.de/tag-des-thueringer-
porzellans)

Auf dem Holzweg von der Hölle ins 
Himmelreich

Dr. Barbara Ähnlich spricht beim 103. 
Sonntagsvortrag über die Entstehung und Bedeutung 

historischer Flurnamen 
unserer Region
Wer mit dem Finger über die 
Landkarte oder zu Fuß durch 
die heimatliche Landschaft 
geht, stößt immer wieder auf 
merkwürdige Bezeichnungen 
mancher Örtlichkeiten. War-
um heißt dieser Hügel Trom-
peterberg und jenes Tal Hölle? 
Woher kommen Namen wie 
Holzweg, Zigeunertanne oder 
Wisperloch? 

Ein großes Dankeschön!
Traditionell am Vorabend des 1. Advent findet vor unserer Stadt-
kirche das Sternfest statt. Die Besucher sind eingeladen, das 
Aufziehen des großen Herrnhuter Sterns am Kirchturm zu beob-
achten. Dabei ist fürs leibliche Wohl mit Glühwein und Bratwurst 
gesorgt, die von der Gewerbegemeinschaft Kahla und von der 
Jugendfeuerwehr angeboten werden.
Wir bedanken uns herzlich für den Einsatz für diese guten 
Zweck: Der Erlös ist jeweils zur Hälfte für die Jugendfeuerwehr 
und für den Bau der Johann-Walter-Hauptorgel bestimmt. Kürz-
lich wurden von der Gewerbegemeinschaft in der Stadtkirche 
500 € an uns überreicht.
Kirchgemeinde Kahla und Förderkreis Johann-Walter-Orgel

C. Preuß (Gewerbegemeinschaft Kahla) überreicht die Spende 
an Pfarrerin E. Wedding, M. Hellwig und KMD I. Köllner (Ev. 
Kirchgemeinde Kahla und Orgel-Förderkreis). Foto: M. Fiedler

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg
Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf
07546 Gera, Tel.: 0365 26461
Kleiststr. 7 E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Sonntag, 23.03.2025
09:00 Hl. Messe
Sonntag, 30.03.2025
09:00 Choralamt- Gregorianische Messe

zum 4. Fastensonntag Laetare
Mittwoch, 02.04.2025
14:00 Hl. Messe
15:00 Kirchenkaffee für Senioren

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Museumsclub „Tante Irma Museum“ 
Hummelshain
Am 30. März 2025 wird im Tante Irma Museum die erste 
Sonderausstellung dieses Jahres eröffnet.
Sie leitet die diesjährigen Feierlichkeiten anlässlich der
675. Wiederkehr der Ersterwähnung Hummelshains ein.
www.tim-hummelshain.de Dr. Barbara Ähnlich

Foto: Anne Günter
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Filmvorführung

„Die Unbeugsamen II - Guten Morgen, Ihr Schönen!“
und Anschlussgespräch mit Protagonistin Gabriele Stötzer

Die Heinrich-Böll-Stiftung Thü-
ringen e.V. und der Demokratie-
laden Kahla zeigen am Don-
nerstag, 13. März 2025, um 18 
Uhr den Dokumentarfilm „Die 
Unbeugsamen II - Guten Mor-
gen, Ihr Schönen!“ im Demo-
kratieladen. Zu Gast ist Gabri-
ele Stötzer, eine der 
Protagonistinnen der Doku-
mentation.

Der Film des Regisseurs Tors-
ten Körner gibt einen Einblick 
in das Leben und Handeln ost-
deutscher Frauen aus verschie-
denen Gesellschaftsbereichen 
der DDR. Im Film erzählen 15 

selbstbewusste Frauen, wie im Land der staatlich verordneten 
Gleichberechtigung dennoch das Patriarchat regierte und wie 
sie sich dagegen wehrten. Die Frauen sprechen über die Dop-
pelbelastung ihrer Mütter und Großmütter und über eigene Sor-
gen und Träume, denen sie oft nur mit Tricks ein kleines Stück 
näherkommen konnten. Ergänzt werden die Beiträge der Frauen 
mit Archiv-Aufnahmen.

Gabriele Stötzer ist Künstlerin und setzt sich seit den 1970er-
Jahren für Frauenrechte, Freiheit und Demokratie ein. Sie betei-
ligte sich zu DDR-Zeiten an der Unterschriftenaktion gegen die 
Ausbürgerung von Wolf Biermann und wurde daraufhin wegen 
„Staatsverleumdung“ verurteilt. Nach ihrer einjährigen Haft be-
gann sie ihre künstlerische Tätigkeit. Sie war im Dezember 1989 
Mitinitiatorin der Besetzung der Stasi-Zentrale in Erfurt und wirk-
te anschließend im Bürgerrat und Bürgerkomitee mit.

Es sind Flurnamen, die ursprünglich vor allem zur Orientierung 
und Verständigung im lokalen Umfeld dienten, aber im Lauf der 
Zeit zu amtlichen Bezeichnungen wurden, die in den Katastern 
ihren Niederschlag fanden. Heutzutage erschließt sich uns ihr 
Sinn nicht mehr ohne weiteres. Umso aufschlussreicher für die 
Kenntnis der heimatlichen Geschichte ist es, von einer Expertin. 
Mehr über den historischen Flurnamen-Schatz zu erfahren.
Der Förderverein Schloss Hummelshain hat zu seinem 103. 
Sonntagsvortrag Frau Dr. Barbara Ähnlich, Privatdozentin an der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena, eingeladen. Sie hat sich mit 
ihrer Dissertation „Die thüringische Flurnamenlandschaft - Wege 
zu ihrer Erforschung“, ihrer Schrift „Handreichung für Flurna-
mensammler“ und vielen anderen Publikationen als kenntnis-
reich Forscherin wie auch als engagierte Förderin der Flurna-
menforschung einen Namen gemacht.
Nach dem Vortrag ist bei Rotwein und Fettbrot Gelegenheit zum per-
sönlichen Gespräch. Eine Platzreservierung über die Homepage 
des Fördervereins www.foerderverein-schloss-hummelshain.de 
oder telefonisch über 036424 51919 ist erforderlich.
23. März 2024 - 15 Uhr
Teehaus am Alten Jagdschloss Hummelshain

Vereine und Verbände

Vernissage zur Ausstellung:

„Nett hier - aber waren Sie schon mal in Kahla?“
07. März 2025 | 17.00 Uhr

Foyer des Rathauses der Stadt Kahla
Entdecken Sie faszinierende Urlaubsregionen rund um die 
Welt durch die Linse talentierter Fotografen. Die Ausstel-
lung präsentiert eine Auswahl der schönsten Ausflugs- und 
Urlaubsmotive aus dem gleichnamigen Fotowettbewerb. 
Gezeigt wird die im Bild wiederkehrende humorvolle Auf-
forderung, die Stadt Kahla zu besuchen und ihre Reize zu 
entdecken. Die Ausstellung kann von März bis Juni 2025 im 
Foyer des Rathauses der Stadt Kahla zu den Öffnungszei-
ten der Stadtverwaltung Kahla, aber auch nach individueller 
Vereinbarung besichtigt werden. Der Eintritt ist kostenfrei.
Zur Vernissage der Ausstellung am Freitag, den 07. März 
2025, um 17.00 Uhr im Foyer des Rathauses laden wir Sie, 
Ihre Familie und Freunde herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Susann Gauer

Heimatgesellschaft Kahla e.V.
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Hier sollen offensichtlich die heimischen Fische vor den 
Kormoranen geschützt werden, damit diese sich die Angler 
aneignen können.“
OTZ vom 22.01.1998
Mit solchen öffentlichen Äußerungen zeigen die „Naturschüt-
zer“, dass diese oft gar nicht wissen wovon sie eigentlich reden.
Es werden Bundesweit jährlich Millionen freiwillig geleisteter 
Stunden aller Angler für den Erhalt des Umwelt- sowie des Na-
turschutzes, konkret der Erhaltung des Fischbestandes in all 
seiner Artenvielfalt in den Gewässern des Bundesgebietes, der 
Bereinigung der Ufer und Gewässer negiert, ob aus Unwissen-
heit oder Ignoranz seitens der Verfasser solch irrsinniger Forde-
rungen, eine Antwort hierauf werde ich ihnen schuldig bleiben.

Unumstritten ist, als „unsere Naturschützer“, nach der Vergif-
tung der Saale hätten sie einen konkreten Beitrag leisten kön-
nen, wissentlich das über 30 Kilometer der gesamte Fischbe-
stand sowie Wasserpflanzen vernichtet und darüber hinaus 
über weitere Kilometer enorm geschädigt wurden, hier war von 
diesen Naturschützern nichts zu hören ... - aber das Thema 
kennen wir wohl schon!
Hier hat sich erwiesen wer sich Naturschutz auf seine Fahne 
geschrieben hat und danach handelt!
Nicht nur für Kahlaer Angler bleiben Kormorane ein Reizthema!

Nicht nur angeschwemmter Unrat, sorglos entsorgte Garten-
abfälle, Haushaltsgeräte, Autoreifen oder ähnlicher Müll im Ge-
wässer sowie an den Uferzonen, auch angeschwemmte Bäume 
etc. werden von den Sportfreunden bereinigt.

Was zeitgleich geschah:

Der Sportanglerverein Kahla e.V. 1924 greift die Initiative des 
Herstellers von Angelgeräten auf, macht sich diese Initiative 
„Fischer´s Fritz braucht keine Drogen!“ zu eigen.
Ziel ist den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit einer 
sinnvollen Freizeitgestaltung zu ermöglichen, in welcher sie die 
Natur erleben, die Flora und Fauna in all ihrer Artenvielfalt erfah-
ren, die Würdigung mit den Tieren am und im Gewässer lernen.

Es entsteht in Zusammenarbeit mit Kahlaer Schulen etwas, wel-
ches wohl heute manch Erwachsenen in Kahla als schöne Kind-
heitserlebnis in Erinnerung blieb.

Im Anschluss an den Film spricht Gabriele Stötzer mit dem Pub-
likum über ihre Erfahrungen in der DDR und der Wendezeit und 
gibt spannende Einblicke in die Dreharbeiten.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos und ohne An-
meldung möglich.
Donnerstag, 13.3.2025 | 18-21 Uhr
Demokratieladen Kahla, Margarethenstr. 11, 07768 Kahla
info@demokratieladen.com

Jagdgenossenschaft Lindig

Einladung
Zu der am Freitag, den 21.03.2025, 19 Uhr

im Feuerwehrgeräte- und Vereinshaus Lindig
stattfindenden Mitgliederversammlung

werden Sie unter Bekanntgabe der Tagesordnung
höflichst eingeladen.

Es wird um pünktliches Erscheinen gebeten.
Im Verhinderungsfall bitten wir um eine Rückmeldung.

Tagesordnung:
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung;

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
und Beschlussfähigkeit

TOP 2 Bestätigung der vorliegenden Tagesordnung
TOP 3 Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2024/2025
TOP 4 Bericht des Kassenführers
TOP 5 Bericht des Jagdpächters
TOP 6 Feststellung Reinertrag für 2024
TOP 7 Diskussion und Beschlussfassung

Verwendung Reinertrag
TOP 8 Beschlussfassung:

Entlastung des Vorstandes
Entlastung des Kassenführers

TOP 9 Allgemeine Diskussion

Im Anschluss Wildessen mit Freibier.
Lindig, 17.02.2025
Mit freundlichem Gruß
Hartmut Müller
Jagdvorsteher

101 Jahre Sportanglerverein Kahla e.V. 1924 19.01.1925 
101 Jahre Umwelt- und Naturschutz in Kahla 19.01.2025
Fortsetzung:
„Sag mir wo die Fische sind“, wo sind sie geblieben, ...!?“
Der „Schwarze Tod“ aus der Luft, Fische Sterben leise!
In der zurückliegenden Veröffentlichung ging ich ein auf die Kor-
moranproblematik und deren verheerenden Auswirkungen für 
den Fischbestand in ganz Europa, so auch an unseren heimi-
schen Gewässern.
Wie aus einer Stellungnahme des NABU, unterzeichnet vom 
damaligen Vorsitzenden des Thüringer Landesverbandes Dr. 
Dietrich von Knorre aus Jena, hervorgeht werde das Problem 
grundsätzlich anerkannt.
„Der Einflug der Fischfresser aus Nord- und Mittelamerika 
habe in unseren Breiten stark zugenommen. Es seien im Win-
terhalbjahr 1996/97 rund 1000 schwarze Vögel gezählt wur-
den, ja man bestätige auch den Fakt, dass die Tiere in fische-
reiwirtschaftlich genutzten Teichen einen Ertragsausfall von 
bis zu 90 Prozent des Besatzes verursachen können.“
Weiterhin konnte man aber auch in einer Stellungnahme der 
OTZ lesen:
„Es müsse klargestellt werden, dass Fische in Flüssen und 
Seen im Sinne des Fischereigesetzes als „herrenlos“ gelten. 
Man fordere deshalb: “in der Verordnung u.a. die Formu-
lierung des Schutzes der heimischen Tierwelt ersatzlos zu 
streichen.
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Bankverbindung
Kontoinhaber: GAA Dohlenstein
Konto: DE 31 8309 4454 0020 0848 20
BLZ: GENODEF1RUJ
Verwendungszweck: Ihre Mitgliedsnummer

oder Straße + Hausnummer

Bitte achten Sie auf die unbedingt richtige Angabe Ihrer Mit-
gliedsnummer/Straße + Hausnummer, um Ihre Zahlung zuord-
nen zu können.
Der Vorstand

               
     

Tief betroffen erhielten wir die Nachricht 
vom Ableben unseres langjährigen
und verdienstvollen Sportfreundes

Werner Buchwald
              
          Wir danken ihm für seine Treue und seine

Verbundenheit zu unserem Verein.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.
Unser Beileid und Mitgefühl gelten seiner Familie

sowie seinen Angehörigen.
         
    
           
      
      
         Ein letztes 
                 !

Sportanglerverein Kahla e.V. 1924

1. Vorsitzender     Vorstand       Mitglieder

           

Nachruf
Wir trauern um unser Vereinsmitglied

Werner Buchwald
Er hat über viele Jahre das Vereinsgeschehen

aktiv als langjähriger Vereinsvorsitzender
mit viel Engagement mitgestaltet.

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Gartenverein Walpersberg e.V.

Jugendleiter W. Willenberg mit Schülern an der Saale im Be-
reich des Vereinsheimes
Schulklassen trafen sich im Vereinsgelände, an unseren Gewäs-
sern, erfuhren vieles über das was im Wasser ist und darüber 
hinaus, wie wichtig es ist nicht nur darauf zu achten das diese 
Umwelt uns erhalten bleibt, sondern einen Beitrag zu leisten für 
spätere Generationen. Klar und Unumstritten, besonders die Er-
fahrung erstmals selbst mit einer Angel am Gewässer zu stehen, 
zu erfahren wie jeder Fischgerecht mit dem geangelten Fisch 
umgeht.
Bleiben Sie interessiert!
Dieter Melzer, sen.
P/Ö

Ballaktionen in der Altstadtschule
Die Überraschung war gelungen, als kürzlich der Kreissportbund 
Saale-Holzland die Mädchen und Jungen der 1. und 2. Klassen 
der Grundschule Altstadtschule Kahla zu Ball- und Bewegungs-
spielen mit über 1000 kleinen bunten Bällen einlud.

Für die Kinder und Sportlehrerin Frau Schlestein war es auch 
eine Abwechslung im Sportunterricht. Überhaupt spielt in der 
Altstadtschule „Bewegung“ eine große Rolle, nicht nur in der 
tagtäglichen Schulzeit, sondern auch am Nachmittag im Hort 
und in den sportlichen Arbeitsgemeinschaften.
Die gute Zusammenarbeit zwischen Kreissportbund und Grund-
schule Altstadtschule soll fortgesetzt werden (BB).

Gemeinschaftsantennenanlage Dohlenstein

Sehr geehrte Mitglieder,
wir möchten Sie bitten,
die Zahlung der Jahresgebühr von 20 € im 1. Quartal 2025 vor-
zunehmen. Zur einfachen und unkomplizierten Abwicklung bit-
ten wir Sie bei Zahlung Straße und Hausnummer mit anzuge-
ben. Die Einrichtung eines Dauerauftrages bei Ihrem Geldinstitut 
wäre von Vorteil.
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Der skandalöse Umgang mit den Toten blieb trotz aller Bemü-
hungen nicht unbemerkt und die sich häufenden Beschwerden 
aus der Bevölkerung, führten zu wiederholten Schreiben an die 
Betriebsleitung. Allerdings hatte man „...nur erreicht, daß am Zu-
gang zu diesem Begräbnis-Feld eine Tafel aufgestellt wurde mit 
der Aufschrift: „Das Betreten des Reimahg-Friedhofes (´Fried-
hof´) ist verboten. Tags darauf stand darunter: unsere Schande!“
Nachdem die Stadt Kahla der Betriebsleitung mitteilte, dass das 
Gelände für weitere Bestattungen nicht mehr ausreichen würde 
und man sofort mit der Anlieferung von Toten aufhören müsste,. 
erging von Gauleiter Sauckel eine Meldung an die Dienststel-
le von SS-Brigadeführer Pflomm, Dieser teilte nachfolgend der 
Stadt mit, „dass die Bestattung von Ausländern auf dem Kahlaer 
Friedhof nicht mehr erfolgt, da wir selbst in der Nähe eines jeden 
Lagers einen Friedhof errichtet haben.“

Dennoch brachten weitere Transporte die Toten aus den Lagern 
zum Friedhof.
Auf Grund des Befehls sind nachweisbar Begräbnisplätze an-
gelegt worden, bei Lager E, Eichenberg, Lager Forstberg, Eh-
renfriedhof in Hummelshain für die Verstorbenen des Kranken-
hauses.

Sportnachrichten

BSG Chemie Kahla - C2

Nachträgliches Weihnachtsgeschenk
Am 15.01.2025, in der Sparkassenarena in Jena, während der 
Teilnahme am Karl-Schnieke-Fußball-Qualifikationsturnier, er-
hielten unsere Trainer neue Winterjacken.

Foto: vlnr Sebastian Becker, Tobias Kopp, Christoph Scholz, 
Laura Brosius, Marcel Fourmont
Unseren Dank richten wir an Karin Stein sowie Christoph Scholz 
aus Kahla und Laura Brosius (Brosius Immobilien Jena) die das 
wärmende Geschenk feierlich überreichten.
C2-Junioren der BSG Chemie Kahla

10. Mai 2025 - Abendveranstaltung im 
„Rosengarten“
Aus Anlass des 80ten Jahrestages der Befreiung wird am Sams-
tag, den 10. Mai eine internationale Abendveranstaltung im Saal 
der Gaststätte „Rosengarten“, Kahla stattfinden.
Zu diesem besonderen Jahrestag werden viele der ehemaligen 
ausländischen Gäste anreisen, um an den Gedenkfeierlichkeiten 
teilzunehmen. Sie baten uns, so wie früher einen gemeinsamen 
Abschlussabend im Rosengarten zu organisieren.
Neben der kulturellen Umrahmung des Abends erwartet die 
Gäste ein umfassendes Buffet mit ausgewählten kulinarischen 
Desserts, frisch von der ukrainischen Gemeinschaft Kahla zu-
bereitet.
Es wird ein Abend der Erinnerung, internationaler Begegnungen 
und vielseitiger musikalischer Beiträge sein, an die anschließend 
nach Herzenslust das Tanzbein geschwungen werden kann.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, diesen besonde-
ren Abend mit Ihnen gemeinsam zu verbringen.

Termin: Samstag, der 10. Mai 2025
Einlass: 17:00 Uhr (nur angemeldete Teilnehmer)
Kosten: 35 Euro pro Person (Buffet-Eröffnung 17.30 Uhr)

Bei Teilnahme bitte den jeweiligen Betrag mit Namen auf nach-
stehendes Konto überweisen:

Förderverein
Mahn- und Gedenkstätte Walpersberg e.V., Sitz Kahla
Volksbank eG
IBAN DE27 8309 4454 4000 0003 24DE

Anmeldungen werden bis 31. März 2025
an info@walpersberg.de entgegengenommen.

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel ur-
heberrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch 
auszugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche 
Schritte nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/
Veröffentlichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte 
ist eine schriftliche Genehmigung des Vereins.

Die Begräbnisstätte des ehemaligen NS-
Rüstungsbetriebes „REIMAHG“ - 1944/45,

2. Teil
Da die Arbeiten bereits begonnen hatten, bat Dr. Hummel, Ge-
sundheitsamt Stadtroda, das Stadtbauamt Kahla den Friedhofs-
wärter anzuweisen, die Bestattungen zu überwachen, dass die 
erteilten Vorschriften auch eingehalten werden.
Für die erforderlichen Schachtarbeiten setzte man 35 russische 
Zwangsarbeiter aus dem Lager Bibra ein. Sie hoben Gruben von 
15 m Länge, 2 m Breite und 2,25 m Tiefe aus. Am Ende des 
Krieges waren es insgesamt 22 Gruben mit einem 40 cm hohen 
Erdhügel. Die steigende Anzahl der täglich eintreffenden Toten, 
setzte dem Arbeitskommando schnell Grenzen. In der Fried-
hofskapelle stapelten sich die Toten pietätlos übereinander und 
blieben hier viele Tage, wochenlang liegen. Jede Woche kamen 
30 bis 40 Tote hinzu. Der Mangel an Arbeitskräften, Zeitnot und 
der Arbeitsaufwand führten dazu, dass die ersten Bestattungen 
zwar in Särgen erfolgten, man jedoch schnell dazu überging die 
Toten nur noch in Tücher gewickelt zu beerdigen. Die Beisetzun-
gen erfolgten würdelos. Im Auftrag der REIMAHG wurde deshalb 
das gesamte Gelände streng von SA-Angehörigen bewacht, um 
die Öffentlichkeit so wenig wie möglich mit den unhaltbaren Zu-
ständen der Aufbettung und Bestattung zu konfrontieren. Das 
Gelände wurde länderzugehörig in drei Bestattungsfelder aufge-
teilt, in die man Italiener mit Jugoslawen ca. 460 Tote, Russen 
mit Polen ca. 100 Tote sowie Belgier, Franzosen und Holländer 
ca. 90 Tote zusammenlegte. Ende Februar 1945 waren hier be-
reits über 400 Bestattungen vermerkt worden, womit die Kapa-
zität des Geländes seine Grenze erreichte.
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Vormittags:
1. Isserstedt / 2. Weimaer SV / 3. Eisenberg
Bester Torwart: Timon Schubert - Kahla / Torschützenkönig: 
Weimar
Unsere BSG verpasste mit dem letzten Spiel einen möglichen 
Podestplatz und belegte Platz 4.
Nachmittags:
1. Sonneberg / 2. Ilmatal Zottelstedt / 3. Grün-Weiß Erfurt
Bester Torwart: Schleiz / Torschützenkönig: Sonneberg
Am Nachmittag siegte Sonneberg beachtlich und souverän in 6 
von 6 Spielen. Unsere BSG kämpfte wacker unter der starken 
Konkurrenz und belegte am Ende Platz 5.
Unser Dank geht an Matthias Arnold, Steffen Krauße, Frank Trill-
hose, Henrik Raschke, Marcel Fourmont und Tobias Kopp für 
die Turnierleitung und Leitung der Spiele. Die Turnierversorgung 
durch Eltern und Spieler unserer C2 war wieder einmal grandios.
Ein Dank geht auch den Tegut Markt in Kahla, für die Bereitstel-
lung von frischen Obst am Turniertag.
C2-Junioren der BSG Chemie Kahla

Karibische Temperaturen beim 
Frühschwimmerkurs in Eisenberg
Auch in diesem Jahr fanden in den Winterferien vom 3. bis 7. 
Februar die beliebten Frühschwimmerkurse im Hallenbad Eisen-
berg statt. Die hohe Nachfrage zeigte, wie groß der Bedarf am 
Schwimmenlernen ist.

Dank der Unterstützung der Deutschen Lebensrettungsge-
sellschaft (DLRG) Ortsgruppe Kahla e.V. unter der Leitung von 
Ausbilderin Jane Gladysch sowie der engagierten Ausbildungs-
assistentin Lotte Matuszewski konnten insgesamt 24 Mädchen 
und Jungen im Alter von 5 bis 10 Jahren aus dem Saale-Holz-
land-Kreis die Gelegenheit nutzen, ihre Schwimmfähigkeiten zu 
verbessern.

14 Mannschaften beim FISCHER CUP 2025
Bei der 3. Auflage in der Kahlaer Turnhalle bekamen die Zu-
schauer viele Tore und packende Partien zu sehen. Am Vormit-
tag fehlte unserer BSG die nötige Abschlussstärke und Spiel-
glück für eine bessere Platzierung.
Vormittagsturnier

1. SV Lobeda 77
2. SV Jena Zwätzen D
3. SV Blau-Weiß 90 Neustadt
4. SV Schott Jena e.V D
5. BSG_Sormitztal_Leutenberg
6. BSG Chemie Kahla
7. SV Blau-Weiß Bürgel

Nachmittags zeigten weitere 7 Teams ihr Können in der gut ge-
füllten Turnhalle.
Unsere BSG spielte wie entfesselt und siegte in 6 von 6 Spielen. 
Maurice sichert sich und unserer BSG die Torjägerkanone mit 7 
Treffern.

1. BSG Chemie Kahla
2. TSV Bad Blankenburg
3. SV BW 90 Hochstedt
4. SV Jena Zwätzen
5. SSV Blau-Gelb Mellingen
6. Jugendfußballclub Gera II
7. VFB Steudnitz

hvlnr: Emre Kacar, Rafael Urban, Max Wittig, Alvin Kreißig, 
Maurice Weger   
vvlnr: Noah Putsche, Paul Becker, Johann Metze, Lenny Scha-
che

20 Spieler unserer BSG-C2 kamen bei Fischer Cup  
zum Einsatz
Wir bedanken uns bei Oliver Gehauf und der Auto Fischer 
GmbH, den Schiedsrichtern Otmar Horn und Marcel sowie der 
Turnierleitung um Steffen, Frank und Tobias.
Die Turnierverpflegung wurde wieder bestens durch unsere 
Spielereltern abgesichert.

Isserstedt und Sonneberg sichern sich den 1. Brosius 
Immobilien in Kahla
Zum Abschluss der Hallenturnier-Saison traten nochmals 14 
Mannschaften in 2 Turnieren in Kahla an. Insgesamt folgten 36 
Vereine der Einladung zu unseren 3 Hallenturnier-Tagen.
Einen herzlichen Dank richten wir nochmals an Laura Brosius 
und Brosius Immobilien Jena, als Unterstützer und Namensge-
ber des Turniers.



Kahla - 16 - Nr. 4/2025

Ein besonderes Highlight war die Warmbadewoche, in die die 
Kurse fielen. Mit einer Wassertemperatur von angenehmen 30 
Grad fühlte es sich fast an wie ein Kurzurlaub in der Karibik. Die-
se traumhaften Bedingungen machten das Lernen für die Kinder 
noch angenehmer und schufen eine motivierende Atmosphäre 
im Hallenbad.
Jeder Kurs begann mit einer gemeinsamen Erwärmung, bevor 
die Schwimmanfänger spielerisch an ihre neuen Herausforde-
rungen herangeführt wurden. Besonders beliebt war das Auf-
wärmspiel „Herr Fischer, Herr Fischer, wie tief ist das Wasser?“. 
Spätestens am Donnerstag konnten alle Kinder das ihrer Mei-
nung nach 100 Meter tiefe Wasser mit ihren erlernten Schwimm-
bewegungen souverän überqueren.
Besonders erfreulich war, dass alle Kinder bereits am ersten Tag 
ins tiefe Wasser gingen, mutig ihre ersten Schwimmzüge absol-
vierten und Ängste überwanden. Auch das Tauchen und Sprin-
gen vom Beckenrand sorgte für große Begeisterung.
Insgesamt war die Schwimmkurswoche ein voller Erfolg, bei 
dem sowohl das Lernen als auch der Spaß im Wasser nicht zu 
kurz kamen. Der KSB bedankt sich herzlich bei der DLRG Orts-
gruppe Kahla sowie bei der Bäder- und Beteiligungsverwaltung 
(BBV) und der Stadt Eisenberg, die die Durchführung der Kurse 
ermöglichten. Nun gilt es, regelmäßig weiter zu üben, um das Er-
lernte zu festigen und weitere Schwimmabzeichen anzugehen.
Die nächsten Kurse des KSB starten in den Sommerferien - 
Restplätze sind auf Anfrage beim KSB 
(ksb-saale-holzland@mailbox.org) verfügbar.

SV 1910 Kahla - Abteilung Kegeln
Am 5.2.2025 fand das 2. Heimspiel im neuen Jahr der gemisch-
ten Mannschaft auf ihrer neuen Kegelbahn gegen Hermsdorf IV 
statt und endete mit einer Niederlage für Kahla von 1501:1551 
Holz.
Trotz Verstärkung von Bernd Ullrich mit 408 Holz konnten die 
Kahlaer Sabine Rosenkranz mit 387 Holz, Kerstin Seiferth mit 
370 Holz und Uwe Liebscher mit 336 Holz mit diesen Ergebnis-
sen nicht ihren Heimvorteil nutzen.
Tagesbester war der 16-jährige Alexander Baumgartner von 
Hermsdorf mit hervorragenden 449 Holz.
Eine weitere Niederlage musste die gemischte Mannschaft am 
13.2.2025 in Rockau/Schkölen mit 1739:1503 Holz hinnehmen.
Wieder mal eine reine Männermannschaft erspielte mit allen 
4 Spielern je über 400 und stellte den Tagesbesten Andreas 
Schneider mit super 482 Holz.
Die Kahlaer Mannschaft spielte wie folgt: Sabine Rosenkranz 
mit sehr guten 410 Holz, Kerstin Seiferth auch guten 390 Holz, 
Christina Zehrt mit 353 Holz und Uwe Liebscher mit 350 Holz.
Im März sind noch ein Auswärtsspiel gegen Dorndorf und ein 
Heimspiel gegen Silbitz/Crossen zu absolvieren. Für beide Spie-
le wünsche ich der gemischten Mannschaft GUT HOLZ und 
auch allen anderen Keglern und Keglerinnen.
Gabi Skoczowsky
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Anzeigenteil

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 ·  98693 Ilmenau      

Telefon: 03677 2050-0 · info@wittich-langewiesen.de

• Broschüren
• Bücher
• Flyer
• Plakate
• Zeitungen
 und vieles mehr…
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Abschied nehmen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

* 10. Juni 1935   † 14. Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
dem 15. März 2025 um 10:00 Uhr auf dem Friedhof in Kahla statt. 
Von Blumenzuwendungen bitten wir höflichst Abstand zu nehmen. 

Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

In tiefer Liebe deine gesamte Familie

Kahla, im März 2025

Ein langer Leidensweg hat sein Ende gefunden.

Anita Steigerwald
geb. Sünkel

* 03. August 1933   † 01. Februar 2025

Wir haben den letzten Weg in aller Stille begleitet.

Elke Kellner und Ehemann Wolfgang
Ihre Enkel und Urenkel

Kahla, im März 2025

Das Leben ist begrenzt,  
doch die Erinnerung unendlich ...

Marlies  Marlies  
FrankeFranke

Tief bewegt von den liebevollen Worten, Briefen 
und Gesprächen von Familie, Freunden, Kollegen, 
Nachbarn und Schülern sagen wir DANKE.

Siegfried Franke 
mit Kindern und Enkeln

Kahla, im März 2025

Überall sind Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und
Gefühle. Die werden uns immer an Dich 
erinnern.

Michael Gäbler
* 18.09.1958      † 09.02.2025

Du gabst uns Halt im Leben und warst 
immer für uns da.

Der Fahrdienstverein Kahla e.V.
Der Vorstand im Namen aller Mitglieder

Kahla/Reinstädt

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension (Frühstück & Abendessen)
• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge 
ist eine Oase der Entspannung inmitten eines 
Palmengartens am Indischen Ozean. Die Hafen-
stadt Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der 
Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die 
atemberaubende und vielfältige Tierwelt Afrikas 
bei einer Safariverlängerung. Der musikalische 
Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen „STARS 
UNTER AFRIKAS STERNE“ zugunsten der 
Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen Sie 
sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anita Hofmann, Stefan Mross 
und Wolfgang Trepper mit seiner Comedy Show.

50 € pro Person  vom Reisepreis kommen 
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP zugu-
te und werden für einen Schulbau verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 27.02.-07.03.2026 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, Halbpension 

und Konzert

Buchungscode:
LW26

Kenia Traumreise 2026
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

www.schlagernacht-kenia.de

Mickie Krause, Anita Hofmann, Stefan Mross und 
Wolfgang Trepper

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten als Grundreise1 o. mit 
Kurzsafari2, Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
27.2. – 7.3. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
27.2. – 9.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
24.2. – 11.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.149 € p. P. 
1.3. – 16.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.699 € p. P.

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 

FASZINATION

PADEL
FASZINATION

PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel: 
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln
Meyer & Meyer Verlag | 1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspie-
ler, -vereine, und -interessierte. Das Handbuch 
beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden 
Sportart und wird u.a. vom Deutschen Padel-
verband sowie von Trainerlegende Hernan 
Flores empfohlen.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes 
Wissen über Technik, Taktik und Regelkunde 
dieses überaus dynamischen Trendsports: 
Thematisiert werden grundlegende techni-
sche und taktische Fertigkeiten und Fähig-
keiten sowohl im Angriff als auch in der 
Verteidigung, aber auch bei Aufschlägen 
und Spezialschlägen. Das Buch informiert 
darüber hinaus über das Verbandsgesche-
hen in Deutschland, die richtige Ausrüs-
tung und über Padel als Wettkampfsport. 
Aber auch die Geschichte des Sports 
kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

176 Seiten, in Farbe 

26,- €

Schnell, dynamisch, 
FUNtastisch
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Die ganze Welt der Trendsportart 
Padel auf einen Klick: www.padeleros.de

Der Klimawandel ist in aller Munde, mit unter-
schiedlichen Betonungen von Übertreibungen 
einerseits bis zur Ignoranz andererseits. Es ist 
höchste Zeit, Klarheit zu schaffen und mit Allen 
sinnvoll zu handeln. Zur Handlungs-Motivation 
gehört Wissen und Überzeugung. Das Buch „Kli-
mawandel!“ liefert gesicherte Informationen, 
die im Prinzip Jedem aus unserer Gesellschaft 
zugängig sind, aber vielfach ignoriert werden. 
Die Informationsquellen zu „Klimawandel!“ sind 
die öffentlichen nach journalistischen Wahrheits-
prinzipien berichtenden Medien: Zeitungen und 
Zeitschriften, öffentlich  kontrollierter/s Rundfunk 
und -Fernsehen sowie seriöse digitale Medien 
einschließlich der Mitteilungen von Verbänden 
und Institutionen. - Das Buch bietet dem Leser 
/ der Leserin sachlich die wissenschaft-lichen Belege zum Klimawandel und 
die Fakten, die zur Verursachung und zur Bekämpfung beitragen, akkurat 
und strukturiert wie in einem einfach lesbaren Lehrbuch, an. Alle Aussagen 
sind nachvollziehbar zitiert und damit im Einzelnen nachprüfbar. Medien-
aussagen, die nicht überprüfbare Behauptungen vermitteln wollen, dienten 
nicht zur Information. Aus den Informationen wurde vom wissenschaftlich 
profilierten Autor eine nachvollziehbare Meinung mit vertretbarer Schlussfol-
gerung/Aufgabenstellung formuliert. Alle Aussagen zu „Klimawandel!“, der 
jetzt abläuft, dürften großes Interesse hervorrufen. 
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Ab JETZT erhältlich:

Bestellungen per E-Mail an: buch@wittich-herbstein.de
oder über die Internetplattform booklooker unter: 
www. booklooker.de
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Entwicklungen bis zu den aktuellen Herausforderungen.
Lösungen oder Festkleben?

Lösung – Los geht’s!
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Landwirtschaftlicher
Familienbetrieb
Richard Fickelscher
Dorfstraße 97
07768 Freienorla

 036423-22382 oder 0172/7842788
Mail: berghof.freienorla@gmx.de

Achtung geänderte Öffnungszeiten 
Mo., Mi., Fr.: 9.00 -12.30 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr, 

Sa.: 9:00 -12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Kartoffeln direkt vom Erzeuger!
Aktuell haben wir für Euch die Sorten 

Laura, Agria und Lilly.

Auch im Angebot: 
Getreide, Gequetschtes, Hühnerfutter und Sonnenblumen

Berghof
freienorla
familie fickelscher

Jetzt
bewerben

für unser Druck-Team

Wir suchen Verstärkung

Rollenoffsetdrucker (m/w/d) 
im 2-Schicht-Betrieb

Anforderungsprofil:
·  Sie verfügen mindestens über den Facharbeiterabschluss

eines Druckers und haben Berufserfahrung
an Offset-Druckmaschinen

·  Sie sind selbstständiges und
verantwortliches Arbeiten gewohnt

Wir bieten:
·  auch interessierten Bogendruckern

eine qualifizierte Einarbeitung

·  leistungsgerechte Vergütung

·  einen interessanten Arbeitsplatz in einem modernen
Druckereiunternehmen mit Perspektiven

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen
Unterlagen bei

Druckhaus Wittich KG
Industriestraße 9-11, 36358 Herbstein
z. H. Herr Spöhrer, 06643 / 9627 - 62
markus.spoehrer@wittich.de

22.-23.03.2025
Cross ∙ Stunt & Show ∙ Motorsport

Die größte 
Motorradmesse

Mitteldeutschlands 

motorradmesse-erfurt.de

22.-23.03.2025

JETZT
TICKETSTICKETS
SICHERN!SICHERN!

GUTSCHEIN
Code „amtsblatt@mme25“ auf 
motorradmesse-erfurt.de eingeben und 

2 € Ermässigung
auf den regulären Eintrittspreis erhalten. 
(Gilt nicht für Wochenend-, Familien- 
und ermäßigte Tickets)

Verantwortung für das Leben und den Tod
Bestattungsvorsorge

Sterbegeldversicherung
August-Bebel-Straße 16, 07768 Kahla

Tel.: 036424 - 22784 
E-Mail: ramona.mueller63@gmail.com

JOBS
IN IHRER REGION

- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-langewiesen.de



Anzeigenteil	 - 20 -	 Kahla  Nr. 4/2025

Zuverlässige Beilagenverteilung.  
Fragen Sie uns einfach!

KONTAKT: info@wittich-langewiesen.de

Fordern
Sie Ihr INDIVIDUELLESANGEBOT
an!

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

www.bausachverstaendiger-gutachten.de
Telefon: 036427/22258 • Mobil: 0176/31666552

 e.reinhardt@bsv-mitteldeutschland.de

Ihr Partner „Rund um die Immobilie“

www.kuechenrose.de

macht  
einfach  
glücklicher

07381 Oppurg, Auf dem Unteren Kreuzstück 13, Tel. 03647-459584

www.kuechenrose.de – info@kuechenrose.de

Der Merklinger 
Holzbackofen und Grill
Ihr Fachhändler  
in Thüringen

- Informationszentrum für Bauherren, 
Renovierer und Modernisierer

- Moderne Küchenausstellung mit
kompletten Wohnraumkonzepten

Kerstin Gläßer
Beratungsstellenleiterin
teilzertifiziert nach DIN 77700

Hauptstraße 24
07751 Rothenstein
kerstin.glaesser@vlh.de

( 036424 53858

Das Haus sturmfest machen
Wohngebäudeversiche-
rungen haben 2019 in 
Deutschland laut Statista 
rund 5,8 Milliarden Euro 
ausgezahlt, um Sachschä-
den unter anderem durch 
Stürme oder Blitzschlag zu 
regulieren. 

Für die kommenden Jahre 
steht infolge des Klimawan-
dels zu befürchten, dass 
Schlechtwettereignisse mit 
Starkregen, Hagel und Or-
kanböen noch zahlreicher 
werden. 

Neben einem guten Versi-
cherungsschutz ist es Haus-
eigentümern daher zu emp-
fehlen, vorbeugend in die 
Bausub-stanz zu investieren.

Ein Check der Dacheinde-
ckung etwa einmal jährlich 
beugt Ungemach vor. Wenn 

der Fachhandwerker erste 
Mängel feststellt, können 
diese behoben werden, be-

vor es beim nächsten Sturm 
zu gravierenden Beschädi-
gungen kommt. djd 67763n

Foto: djd/Paul Bauder
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Wappnen gegen Vandalismus
Die Zahl der Vandalismus-
schäden in Deutschland 
steigt stetig an. Die polizei-
liche Kriminalstatistik weist 

für das Jahr 2023 insge-
samt 568.887 Fälle von 
Sachbeschädigung aus – 
ein Anstieg von 2,2 Pro-

zent gegenüber dem Vor-
jahr. Häufi g sind Eigenhei-
me davon betroffen. Mit 
Graffi ti beschmierte Wän-
de, demolierte Blumenkü-
bel und Gartenmöbel, 
durch Feuerwerkskörper 
zerstörte Briefkästen oder 

beschädigte Fenster und 
Türen: Das sind nur einige 
Beispiele für mutwillige Zer-
störungen, die oft mit Haus-
friedensbruch einhergehen, 
wenn Täter und Täterinnen 
unbefugt in Gärten und 
Grundstücke eindringen. 

Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Sonderaktion 2025Sonderaktion 2025
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Seit 27 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, schwarz/rot   ab 8.490,- €

Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten, Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, 

Schieferarbeiten, Metallbau, Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Fassadenanstrich inklusive Grundierung      ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe       ab 8.950,- €
Fassadendämmung 10 cm stark     ab 14.970,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebote sind kostenlos und unverbindlich
LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –

Das Handwerkerhaus
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677-207736    E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

27
Jahre

27
Jahre

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 
Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 
zur fachgerechten Montage!

Foto: djd/DEVK/ribalka yuli/stock.adobe
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Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Unser Service rund um Ihre Immobilie:

Maklertätigkeit | Hausverwaltung

Gebäudemanagement | Objektangebote

Viele Menschen mit Eigen-
heim stellen sich die Fra-
ge: Wer hilft, wenn der 
Ernstfall eintritt? Neben 
der polizeilichen Meldung 
spielt die richtige Versiche-
rung eine entscheidende 
Rolle.

Als Erstes sollte man immer 
die Polizei informieren, ra-
ten Versicherungsexperten. 
Besonders wichtig sei es, 
Beweise zu sichern: Falls 
das Grundstück mit Kame-
ras überwacht wird, sollten 
die Aufnahmen der Polizei-

dienststelle zur Verfügung 
gestellt werden. 

Oft hilft es auch, sich mit 
den Nachbarn auszutau-
schen, da häufi g dort eben-
falls Schäden auftreten. 
Diese Hinweise können 
helfen, die Personen 
schneller zu ermitteln und 
Schadenersatz zu fordern. 

Neben der polizeilichen 
Meldung spielt die richtige 
Versicherung eine ent-
scheidende Rolle. Bei der 
Wohngebäudeversiche-
rung beispielsweise sind 

mittlerweie häufi g Schäden 
durch Vandalismus und 
Graffi ti mitversichert. Gera-
de bei älteren Verträgen 

macht es Sinn, zu prüfen, 
ob dieser Schutz besteht. 

djd 73113/devk.de

Ein Haus wird nur einmal gebaut, 

ein Zuhause
aber täglich neu. unbekannt
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www.wittich.de

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf  
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres  
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen  
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!


